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Bekanntmachung
Zahlung der höhereu PensionsbetrSge an pen

sionirte Offiziere und Militärbeamte c
Die höheren Pensionsbeträge welche nach Maßgabe

der zum Militärpensionsgesetz gegebenen Novelle vom
21 April 1886 bereits pensionirten Offizieren vom 1 d
Mts ab zuständig sind werden denselben von der Ab
theilung des Departements für das Jnvalidenwesen
angewiesen werden ohne daß es deshalb eines besonderen
Antrages der Betheiligten bedarf

Bei der großen Anzahl dieser Pensionaire ist es jedoch
nicht möglich sie sämmtlich mit ihren Ansprüchen vor
Mitte Juli d I zu befriedigen

Diejenigen pensionirten Offiziere denen über die An
weisung der ihnen zuständigen höheren Pensionen bis
Mitte Juli d I noch keine Mittheilung zugegangen sein
sollte wollen sich sodann in dieser Angelegenheit an die
vorgenannte Abtheilung wenden

Vorstehendes gilt auch für die seit dem 1 April 1882
in Ruhestand getretenen Beamten welche auf Grund des
Gesetzes vom 21 April 1886 betreffend die Abänderung
des Reichsbeamtengesetzes nnd des Gesetzes betreffend die
Fürsorge für die Wittwen und Waisen der Reichsbeamten
Anspruch auf eine vom 1 d Mts ab zahlbare
höhere Pension haben

Berlin den 28 April 1886
Kriegs Ministerium

Bronsart von Schellendorff

Geheinimittcl Schwindel
Unter dem Namen Swagatin Zahnschmerz Paste

wird durch eine in sieben verschiedenen Sprachen gedruckte
Gebrauchsanweisung ein Mittel angepriesen welches bei
hohlen Zähnen angewandt jeden Schmerz sofort und für
immer beseitigen soll Ein von einem HolzbüchSchen um
kleidetes Gläschen mit diesem Präparat welches zum La
denpreise von 60 Pfg auf polizeiliche Veranlassung in
dem Droguen Geschäft von Schwarzlose Söhne Mark
grafenstraße 29 hier angekauft worden ist enthielt wie
die chemische Untersuchung ergeben hat entwässerten
Borax in einer Quantität deren Werth noch nicht einen
halben Pfennig beträgt Im Interesse und zur Warnung
des Publikums sind wir in den Stand gesetzt diese That
sache zu veröffentlichen

Berlin den 23 Januar 1885
Königliches Polizei Präsidium

gez von Madai

Die amtlich veranlaßte sachverständige Untersuchung
der beiden Geheimmittel welche der Kellner Max Falken
berg Hierselbst Rosenthalerstraße Nr 62 wohnhaft gegen
Trunksucht in der Tagespresse empfiehlt und in zwei
ungleich großen Blechbüchsen zum Preise von zusammen
10 Mk verkauft hat ergeben daß die größere Büchse
313 Gramm Enzianwurzelpulver die kleinere Büchse 68
Gramm CalmuWourzelpulver enthält und daß der Werth
der Mittel nicht 10 Mark fondern nur 61 Pfennige 52
Pfennige Enzianwurzelpulver und 9 Pfennige Calmus
wurzelpulver beträgt Da die beiden oben bezeichneten
Mittel keinerlei Heilkraft gegen Trunksucht besitzen so wird
Solches zur Warnung des Publikums hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht

Berlin den 1 Mai 1885
Königliches Polizei Präsidium

gez von Madai

In der Tagespresse wird gegenwärtig unter dem Na
men Homeriaua Thee ein angeblich gegen Lungen
Halsleiden und Asthma wirksames Geheimmittel ange
priesen welches von dem Agenten A Wolffsky Alte Ja
kobstraße Nr 93 Hierselbst wohnhaft in Päckchen mit 65
Gramm Inhalt bei einem Werthe von 5 bis 6 Pfennigen
für den Preis von 1,20 Mark verkauft wird und nach
dem Ergebniß der amtlich veranlaßten sachverständigen
Untersuchung lediglich aus Vogelknöterich besteht wie er
auf allen Wegen und namentlich auch oft in wenig ver
kehrsreichen städtischen Straßen zwischen den Pflastersteinen
wächst

Eine spezifische Heilwirkung hat das oben genannte
Kraut nicht Solches wird hierdurch zur Warnung für
das Publikum zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Berlin den 22 Mai 1885
Königliches Polizei Präsidium

I V gez Friedheim

Eine amtlich angeordnete sachverständige Prüfung des
von Richard Mohrmann Hausvoigteiplatz Nr 8a unter
der Bezeichnung Zahureuovator vertriebenen Mittels
hat ergeben daß dasselbe als pfeffermünzölhaltige mäßig
starke Salzsäure zu erachten ist Dieses Mittel ist nicht
geeignet die Zähne zu erhalten sondern zerstört dieselben

Zur Warnung für das Publikum wird Vorstehendes
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Berlin den 31 August 1885
Königliches Polizei Präsidivm
In Vertretung gez Friedheim

Ausschreibung
Die Maurerarbeiten zum Bau eines Wohnhauses auf

dem Hallen Terrain veranschlagt zu 1317 Mk sollen
im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Freitag den 11 d Mts Vorm V Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 2 Juni 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Weißwaarenhändlers

S Brüuuer zu Halle a S Leipzigerstraße 72 wird
heute am

S Juni 188 Mittags IS Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Ernst Kyrian zu Halle a S wird
zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen sind bis zum 1 August 188
bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl eines
anderen Verwalters sowie über die Bestellung eines
Gläubigerausschusses und eintretenden Falls über die in
Z 120 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände
auf

den 28 Jnni 188 Vormittags 1 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf
den 17 August 188 Vormittags 1 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer No 31
Termin anberaumt

Allen Personen welche eine zur Konkursmasse gehörige
Sache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind wird aufgegeben nichts an den Gemein
schuldner zu verabfolgen oder zu leisten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen für welche sie aus der Sache abge
sonderte Befriedigung in Anspruch nehmen dem Konkurs
verwalter bis zum IS Juli 188 Anzeige zu machen
Köuigl Amtsgericht Abth VII zu Halle a/S

Bekanntmachung
Der Geisteskranke Kammerjäger Andreas Jaentsch

aus Eönnern geboren den 30 August 1831 zu Gröbzig
in Anhalt ist am 10 Mai 1886 aus der Provinzial
Jrrenanstalt zu Nietleben bei Halle a S entwichen

Alle Polizeibehörden werden ersucht diesen gemein
gefährlichen Kranken festzunehmen und an die Provinzial
Jrrenanstalt abzuliefern

Halle a S den 2 Juni 1886
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Signalement Alter 54 Jahre Größe 1,65 m

Haare melirt Stirn frei Augenbrauen blond Augen
grau Nase und Mund gewöhnlich Bart Schnurr und
Backenbart Zähne gut Kinn rund Gesichtsbildung
oval Gesichtsfarbe gesund Gestalt mittel und unter
setzt Sprache deutsch

Stadtferusprecheinrichtnng
Diejenigen Personen welche für ihre Wohnung Ge

schäftsräume Fabrikanlagen zc den Anschluß an die
Stadtfernfprecheinrichtung Hierselbst wünschen werden er
sucht ihre Anmeldungen bis spätestens Ende Juni d I
der Kaiserlichen Ober Postdirektion vorzulegen

Indessen wird bemerkt daß die Ausführung der zu
diesem Termine anzumeldenden Anschlüsse für das lau
fende Jahr nicht unbedingt zugesichert werden kann

Halle Saale den 22 Mai 1886
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Berdingnag
der Ausführung eines Beamtenwohnhauses nebst Stall
gebäude sowie Erweiterung der Warteräume auf Halte
stelle Peißen in einem Loose Termin am 1 Juni
Bormittags IS Uhr im Zimmer 1 des Amtsgebäudes
hier Frankestraße Nr 1

Zeichnungen können daselbst eingesehen Verdinguigs
unterlage vom Bureau Vorsteher Herrn Altmann gegen
kostenfreie Einsendung von 1 Mark bezogen werden Zu
schlagsfrist 14 Tage

Halle a S den 27 Mai 1886
Königliches Eisenbahn Betriebsamt

Statut
für die

Chorschule am Stadt Theater zu Halle a S
Diejenigen Personen welche der Chorschule als Eleven

beitreten haben allen Anordnungen der Direktion gleich
den engagirten Theater Mitgliedern Folge zu leisten und
die Theater und Haus Gesetze anzuerkennen Nur Leuten
von gutem Ruf ist der Zutritt geöffnet Sollte die Un
würdigkeit Jemandes erst nach Eintritt in die Chorschule
konstatirt werden so findet sofortige Ausschließung dessel
ben statt

Der Unterricht geschieht unentgeltlich und zwar in
jenen Tages und Abendstunden welche den einzelnen
Chor Eleven ohne Schädigung ihrer sonstigen Berufs
pflichten am besten zusagen

Jeder Aspirant hat daher außer seinem Namen und
Wohnort auch die disponiblen Stunden anzugeben

Als Entgelt für diesen Unterricht verpflichtet sich der
Chor Eleve für die kommende Saison des Halleschen
Stadt Theaters in allen Abendstunden frühestens
eine Stunde vor Beginn der Vorstellung also um Uhr
bei anderweitigen Beruf Abhaltungen aber spätestens um
7 Uhr der Direktion für alle Gattungen von Vorstellun
gen sich zur Verfügung zu stellen ohne dafür eine beson
dere Entschädigung beanspruchen zu können

Um jedoch Fleiß und Eifer unter den Eleven rege zu
halten werden monatweise von den Vorständen des
Theaters Prüfungen abgehalten und die Leistungen der
Chorschüler mit 1 und 2 censirt

Die Aspiranten welche mit der ersten Note Vorzugs
klasse ausgezeichnet werden sollen Meits im ersten Jahre
für alle Opern die sie fertig studirt haben und zwar für
jedes Auftreten ein Spielhonorar von drei Mark er
halten

Die andern zur Mitwirkung in den Opern Berufenen
sol len monatlich eine Remuneration erhalten welche ihren
fortschreitenden Leistungen entspricht

Es wird jede Rücksicht genommen daß auch im Lauf
der Saison die Chorproben nur zu jenen Stunden ab
gehalten werden welche den Schülern ohne große Opfer
zugänglich sind Es bedingt jedoch das Interesse des
Ensembles daß sich die Schüler mindestens für eine Ge
neralprobe welche in die Mittagszeit von 12 2 Uhr
verlegt werden könnte frei machen

In der zweiten Saison wird das Spielhonorar für jede
Opernmitwirkung auf zwei bis vier Mark festgesetzt

Für die dritte Saison behält sich die Direktion vor
feste Kontrakte mit einer Monatsgage der Leistungsfähig
keit und der Stimme des Schülers entsprechend auszu
stellen

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen daß es sich
um Bildung eines Opernchors handelt welcher seinen
fleißigen und achtbaren Mitgliedern auch achtbare Stel
lungen beim Theater garantirt in der Voraussetzung daß
eine gute Opernleistung ohne guten Opernchor undenk
bar ist

Halle a S den 3 Juni 1886
Die Direktion des Stadt Theaters

Nichtamtlicher Theil
Halle den 4 Juni

Die weitaus wichtigste Frage dieser Woche war die
Branntweinfrage die von dem Reichstage vorläufig weder
im Sinne der Regierung noch in dem der Konservativen
entschieden worden ist Die Branntweinsteuer Kommission
des Reichstags hat am Mittwoch die erste Berathung der
Vorlage beendet und vollständig tabula rasa gemacht d h
Alles abgelehnt Die zweite Berathung die am Freitag
erfolgen soll dürfte hiernach nur von formeller Bedeu
tung sein Jedenfalls schließt der Gang der letzten Ver
handlung die ursprünglich gehegte Hoffnung daß in dieser
Session wenigstens Etwas zu Stande kommen werde



aus Wenn wir zu einer Steuerreform gelangen so soll
sie auch genügen und ausgiebig sein um wirklich die Be
dürfnisse zu befriedigen um derenwillen erhöhte Reichs
einnahmen gefordert wurden und nothwendig sind und
um die Steuersrage für längere Zeit aus der Welt zu
schaffen Mit einer so dürftigen Abschlagungszahlung
wie sie durch die Kommissionsbeschlüsse geboten wird
kann der Zweck der Steuerreform nicht erreicht werden
Die Kontingentiruug ist ebenso abgelehnt wie das konser
vative System der Zwangsgenossenschasten mit gesetzlicher
Preisfeststellung Wahrscheinlich wird die Kommission in
zweiter Lesung bzw in der Schlußabstimmung auch diese
Beschlüsse wieder umstoßen und mit völlig leeren Händen
vor dem Plenum erscheinen welches dann seinerseits zu
sehen mag wie es die Angelegenheit in ersprießlichere
Wege leitet Die Konservativen wollen sich offenbar auf
gar nichts einlassen wenn nicht ihren agrarischen Wün
schen weitgehendste Rechnung getragen wird und auch
das Centrum hat keinen ernsten Willen etwas Annehm
bares zu Stande bringen zu helfen Hoffnung auf einen
ersprießlichen Ausgang könnte nur noch bestehen wenn die
Regierung die sich in den letzten Tagen in vollständiges
Schweigen gehüllt hat jetzt ernstlich eingreift und ihren
ganzen Einfluß zu Gunsten eines positiven Ergebnisses
ausbietet Alles wartet deshalb gespannt auf die Erklärungen
der Regierung von denen die Dauer der Session und das
Schicksal der Branutweinsteuersrage zunächst abhängt

Neben den Fragen der geistigen Getränke beschäftigte
gewisse Kreise des preußischen Volkes und namentlich auch
die Presse eine geistige oder geistliche Frage Der Antrag
des Abgeordnete Freiherrn von Hammerstein auf Ge
währung größerer Selbstständigkeit und Freiheit der evan
gelischen Kirche Der Zeitpunkt für einen solchen Antrag
gilt in denjenigen Kreisen welche im Allgemeinen die Po
litik der Regierung ohne alle Nebenabsichten unterstützen
als schlecht gewählt Daß der Regierung selbst der An
trag nicht gelegen kommt geht aus den wiederholten
Warnungen der offiziösen Norddeutschen Allgemeinen
Zeitung vor einer Belastung unseres Landtags mit neuen
kirchlichen Fragen hervor Bisher scheint man bemüht
gewesen zu sein der Debatte aus dem Wege zu gehen und
da die Session am Sonnabend wenn auch nicht formell
so doch thatsächlich geschlossen wird so ist der Antrag für
diese Session beseitigt

Ueber unser Nachbarland Oesterreich ist plötzlich eine
Ministerkrise hereingebrochen und die Demission des Ka
binets bezw eine Parlamentsauflösung kann nur noch
verhindert werden durch eine gewisse Nachgiebigkeit der
ungarischen Regierung und eine kleine Retirade der Polen
welche zu Gunsten des ihnen so nützlichen Kabinets Taaffe
wohl auch die Interessen ihres engeren Vaterlandes Ga
liziens speziell der galizischen Petroleumindustrie nicht so
energisch wahrnehmen werden Das Abgeordnetenhaus
nahm das Gesetz betreffend die Arbeiterunfallversicherung
m der Spezialdebatte an und genehmigte ohne Debatte
den Nachtragskredit für die korporative Betheiligung der
Genossenschaft der bildenden Künstler Wiens an der Jubi
läums Kunstausstellung in Berlin

In Frankreich scheint dcs Schicksal der Prinzen ent
schieden zu sein Die Kommission wenigstens hat mit
einer Stimme Majorität die obligatorische Ausweisung
aller Prinzen beschlossen Es ist nicht unmöglich daß die
heikle Angelegenheit durch eine Ministerkrise komplizirt
wird

In England ist das Schicksal der Homerule Vorlage
Gladstones noch immer unentschieden Bald hat man
eine knappe Majorität für bald eine gegen die zweite Lesung
herausgerechnet Indessen noch schwankt die Waage und
Gladstone ist zu allen Konzessionen und Kompromissen
bereit um wenigstens die Annahme des Prinzips seiner
Vorlage zu sichern Gladstone sprach im Unterhaus die
Hoffnung aus das Haus werde sich dahin einigen über
die irische Verwaltungsbill am Montag abzustimmen
Parnellitische und radikale Deputirte riefen Dienstag
Die Debatte über die Bill wurde gestern fortgesetzt

Aus Italien kamen in letzter Woche trübe Nachrichten
über die Verbreitung der Cholera über die Auswürfe des
Aetna und revolutionäre Ausbrüche bei der Arbeiterbe
völkerung in allen Theilen des Landes

In Belgien beschäftigen sich die Behörden mit den
für Pfingsten angedrohten Arbeitermanifestationen welche
man zu verbieten beschloß

Im Orient geht die friedliche Abwickelung nur lang
sam vor sich Trikupis kann wahrscheinlich nicht so wie
er will und darum wird die Blokade einstweilen aufrecht
erhalten

Das Abgeordnetenhaus berieth Petitionen Eine
längere Debatte riefen Petitionen aus Rheinland Westfa
len um ein Verbot der Verwendung von Surrogaten bei
der Bierbereituug hervor Die Petenten berufen sich da
rauf daß das Publikum die bayerischen Biere bevorzuge
weil das bayerische Gesetz gewissermaßen die Reinheit der
selben garantire Die Kommission beantragte die Petition
der Regierung zur Erwägung zu überweisen Abgg
Scheben der Hauptpetent und S ch midt Hohenzollern
der Hirschwirth von Gamerdingen plaidirten sür Berück
sichtigung Abg Eramer stellte einen dahin gehenden
Antrag der von den Abgg v Rauchhaupt und Pleß
befürwortet wurde Einen diametral entgegengesetzten Stand
punkt vertrat Abg Dirichlet der sich gegen jede gesetz
liche Einschränkung der Verwendung von Surrogaten er
klärte vorausgesetzt daß dieselben nicht gesundheitsschädlich
sind Eine solche Einschränkung verhindere den Fortschritt
ans technischem Gebiete Rübenzucker sei auch ein Surro
gat von Rohrzucker wo wäre unsere Zuckerproduktion
wenn man der Entzuckeruug der Rübe Verbote entgegen
gesetzt hätte Abg Dr Goldschmidt befürwortete reichs

gesetzliche Regelung und wünschte daß Maltose und der
gleichen Bier auch als solches nicht aber einfach als Bier
zum Verkauf gebracht werde Schließlich fand der Antrag
auf Berücksichtigung Annahme Der Antrag Hammerstein
betr größere Freiheit sür die evangelische Kirche kam nicht
mehr zur Berathung Abg v Hammerstein beantragte
daß derselbe übermorgen als erster Gegenstand auf die
Tagesordnung gesetztwerde Abg Dr Windthorst sprach
ich dafür aus das Haus erklärte sich aber in seiner Mehr
zeit dagegen Dagegen stimmten Freisinnige Nationalli
berale Freikonservative und ein großer Theil der Konser
vativen Uebermorgen Nassauische Gesindeordnung rheinische
Kantonalgesängnisfe Antrag Seer Wahlprüsungen

Telegraphische Nachrichten

Berlin 3 Juni Der Konsularvertrag zwischen Deutschland
und Rumänien ist heute hier unterzeichnet worden

Koburg 2 Juni Der Herzog von Koburg ist hier einge
troffen

Freiburg 2 Juni Der Bischof Roos von Limburg ist
heute einstimmig zum Erzbischos gewählt worden

Bern 2 Juni Der Bundesrath beantragt bei den eidge
nössischen Räthen die nachgesuchte Konzession für den Bau
einer Eisenbahn durch den großen St Bernhard Col de Fer
ret nicht zu bewilligen um den anderweitigen Alpenbahnpro
jekten im Kanton Wallis nicht zu präjudizireu

Krakan 2 Juni Der Czas weist auf die durch die Fraye
des Petroleumzolls entstandene ernste politische Situation hm
und hofft es werde dem Polenklub im Reichsrath gelingen eine
Lösung zu finden welche dem Interesse des Staates und der
Würde der Länder entspricht

Rom 2 Juni Der Moniteur de Rome erklärt die Mel
dung des Journals La Capitale von einer Erkrankung des
Papstes für durchaus unbegründet Der Erzbischos von
Wien Kardinal Ganalbauer ist hier eingetroffen

Rom 2 Juni Von gestern Mittag bis heute Mittag sind
an der Cholera in Venedig 29 Personen erkrankt und 19 ge
storben in Bari 6 erkrankt und 1 gestorben in Brindisi 1 er
krankt und in Oria 5 erkrankt und 4 gestorben

Rom 3 Juni Von gestern Mittag bis heute Mittag sind
an der Cholera in Venedig 40 Personen erkrankt und 19 ge
storben von Letzteren 13 früher Erkrankte in Bari sind 2 Per
sonen erkrankt 1 gestorben in Oria 2 erkrankt und 2 gestorben

Paris 3 Juui Einige Zeitungen erwähnen eines Gerüchts
von dem Ausbruche einer Revolution auf Madagaskar Wie
die Agence Havas sagt ist bei dem Ministerium des Aeußeren
keine Nachricht eingelaufen welche dieses Gerücht bestätigte
Die letzten amtlichen Berichte vom 6 Mai cr bezeichnen die
Lage daselbst als vollkommen befriedigend

Petersburg 3 Juui Wie hiesige Blätter melden würde
der bisherige Gesandte in Bukarest Fürst Urusoff zum Ge
sandten in Brüssel und der bisherige Botschaftsrath in Paris
von Kotzebue zum Gesandten in Bukarest ernannt werden

Athen 3 Juni Der französische Gesandte Graf Mouy ist
wieder hier eingetroffen

Konstantinopel 2 Juni Gestern fand auf der Bahnlinie
Haidar Jsmidt ein Zusammenstoß zweier Züge statt bei wel
chem soweit bisher bekannt 10 Personen meist Lastträger ge
tödtet und mehrere verwundet wurden

Washington 2 Juni Die Hochzeit des Präsidenten
Cleveland nut Fräulein Franees Folsom hat heute Abend 7 Uhr
stattgefunden

New Bork 2 Juni Johann Most wurde heute zu 12
Monaten Kerker und 500 Doll Geldstrafe verurtheilt Der
Richter sprach sein Bedauern darüber aus daß es
keine höhere gesetzmäßige Strafe gebe er halte Most
für den größten Schurken den er je gesehen habe

Die Anarchisten Braunschweig und Schenk wurden zu je
neun Monaten Kerker Braunschweig außerdem noch zu 250
Doll Geldstrafe verurtheilt

Tnges Chronik
Der Kaiser ließ sich am Mittwoch Vormittag vom

Ober Hof und Hausmarschall Grafen PerponcherVortrag
halten arbeitete mit dem Geh Regieruugsrath Anders und
nahm Mittags die persönlichen Meldungen des zum Stif
tungsfeste des Garde Füsilier Regiments aus Weimar ein
getroffenen General Majors von Cberhardt sowie des
Oberstlieutenants Blecken von Schmeling und mehrerer an
derer Offiziere entgegen Nachmittags stattete der Groß
herzog von Sachsen Weimar dem Kaiser einen Besuch ab
und um 3 Uhr ertheilte der Kaiser dem Kultusminister
von Goßler und später dem General von Albedyll eine
Audienz

Der Großherzog von Sachsen Weimar ist zum Besuch
der Jnbiläums Aufstellung Mittwoch Mittag aus Weimar
zu mehrtägigem Aufenthalte in Berlin eingetroffen

Die Kaiserin Augusta hat wie der Kreuzztg aus
Rom geschrieben wird den Porträtmaler Franz v Len
bach beauftragt ihr ein Bild der Königin von Italien zu
malen Die Königin Margaretha hat in Begleitung ihrer
Hofdame das Atelier des berühmten Künstlers mehrmals
besucht um ihn in den Stand zu setzen diesen Auftrag
auszuführen

Die Nachricht von der Ankunft des Herrn v Giers
in Friedrichsruh beruht augenscheinlich auf einer Personen
Verwechselung Herr v Giers befindet sich noch in Peters
burg und hat seinen Besuch aus einige Wochen verschoben

Trotz der von München aus erfolgten Ableugnung
daß an die Einsetzung einer Regentschaft gedacht werde
halten die betreffenden Korrespondenten ihre Meldung auf
recht und begründen dieselbe durch die Anführung von
Thatsachen durch welche dargethan werden soll daß die
Verhältnisse nicht länger so bestehen bleiben könnten wie
sie augenblicklich beschaffen seien Es kann so schreibt
der Korrespondent der Wr Allg Ztg sicherlich nicht
angehen daß der Friseur dem Ministerialrath Dr v Zieg
ler den Wunsch zur Uebernahme des Kabincts Sekretariats
eventuell Ministeriums zu überbringen habe und daß der
Marstall Fourier ein geborener Reitknecht Besprechungen
mit hohen und höchsten Personen übertragen erhalte wie
nicht minder die schriftlichen Weisungen vom Kammerlakai
Maier gefertigt als Königliche Wünsche aufgefaßt und
Hofchargen als Richtschnur dienen sollen

Die Vermehrung der Loose der preußischen Klassen
Lotterie bedingt naturgemäß eine wesentliche Abänderung
des bisherigen Lotterieplanes Dem Vernehmen nach soll
derselbe nun dahin beabsichtigt worden sein daß in Zu
kunft statt der bisherigen 95000 Loose entsprechend der
Verdoppelung 190000 Loose in fortlaufenden Nummern

inklusive der 30000 Freiloose für die drei ersten
Klassen ausgegeben werden Demnach würden sich
auf sämmtliche vier Klassen 95000 Gewinne vertheilen
Es soll in der Absicht liegen den höchsten Gewinn der
vierten Klasse auf 600000 Mk zu normiren und dem
entsprechend auch die übrigen Gewinne zu gestalten so
soll die erste Klasse mit je einem Hauptgewinn von
30000 15000 und 10000 Mark die zweite Klasse mit
je einem Hauptgewinn von 45000 30000 und 15000
Mark die dritte Klasse mit je einem Hauptgewinn von
60000 45000 und 30000 Mark dotirt werden In der
vierten Klasse würden außer dem oben schon erwähnten
ersten Hauptgewinn von 600000 Mark noch zwei Ge
winne zu je 300000 Mark zwei zu je 150000 Mark
zwei zu je 100000 Mark zwei zu je 75000 Mark zwei
zu je 50000 Mark zwei zu je 40000 Mark und zehn
zu je 30000 Mark gezogen werden Auch soll es im
Plane liegen einen Theil der Loose in Achtel Abschnitten
auszugeben

Unter den 4434 Studenten die gegenwärtig zur Ber
liner Universität gehören befinden sich 606 Theologen
887 Juristen 1175 Mediziner und 1766 Studirende der
Philosophie Gegen das verflossene Jahr ist eine merk
liche Abnahme der Juristen und namentlich derStudiren
den der Philosophie zu verzeichnen dagegen ein Zuwachs
an Medizinern

Hofprediger Stöcker ist wie man der N Pr Z
schreibt durch ein Halsleiden genöthigt in seiner öffent
lichen Thätigkeit eine Pause eintreten zu lassen

Der Gattenmörder van der Smissen ist von
den Brüsseler Geschworenen des vorsätzlichen aber ohne
Ueberlegung ausgeführten Mordes schuldig gesprochen wor
den Der Gerichtshof verurtheilte darauf van der Smissen
unter Annahme mildernder Umstände zu 15 Jahren Zwangs
arbeit Der Angeklagte erschien bei der Verkündigung des
Urtheils völlig vernichtet und brach schluchzend zusammen
Des Urtheils harrte eine große Menschenmenge vor dem
Gerichtsgebäude

Sr M Kreuzer Adler Kommandant Korvetten
Kapitäu von Wietersheim ist am 2 Juni cr in Plymouth
eingetroffen und beabsichtigt am 7 defs Mts wieder in
See zu gehen Der Postdampser Moravia derHam
burg Amerikanischen Packetsahrt Aktiengesellschast hat von
New Aork kommend heute Nachmittag 3 Uhr Lizard
passirt

Ueber die Entführung zweier Knaben in Berlin wird
von amtlicher Seite mitgetheilt Am Sonntag den 30 v Mts
Abends kam zu dem in Friedrichsfelde wohnhaften Arbeiter
Bötticher der 16 Jahre alte Arbeitsbursche Pflugroth aus Bernau
und erzählte ihm und seinem zu Besuch anwesenden Schwager
daß in der Na cht vom 29 zum 30 d M in Bernau ein starkes
Gewitter gewesen und das Haus seiner Schwiegermutter durch
einen Blitzschlag entzündet worden sei die ganze Habe sei ein
Raub der Flammen geworden und die Schwiegermutter von
der Feuerwehr mittelst Rettungssackes aus der im ersten Stock
werk befindlichen Wohnung gerettet worden während deren
Tochter mit ihren Kindern so schwere Brandwunden erlitten
hätten daß sie im Krankenhause verstorben wären Die Be
erdigung solle am Montag den 31 Mai stattfinden B beschloß
mit seinem Schwager und den Familienangehörigen unter Zu
rücklassung seiner zwölf bezw zehn Jahre alten Söhne zur Be
erdigung nach Bernau zu reisen und die Verwandten traten in
Begleitung des P die Reise auf der Stadtbahn an um vom
Bahnhof Pankow die Weiterreise fortzusetzen Da der Zug nach
Bernau soeben abgefahren war gingen die Reisenden zur
nächsten Station Blankenburg zu Fuß während P sich von
ihnen trennte indem er angab zunächst nach Franz Bnchholz
zu seiner Tante gehen zu wollen Bei der Ankunft in Bernau
hörte B zu seinem Erstaunen daß die von P erzählte Ge
schichte vollständig erfuuden war und seine Angehörigen sich
wohl und gesund befänden Es wurde daher die Rückreise an
demselben Abend angetreten Bei seiner Rückkehr nach Fried
richsfelde erfuhr B daß in seiner Abwesenheit P nach seiner
Wohnung gekommen war und seine beiden Söhne im Alter
von 12 und 10 Jahren abgeholt habe welchen er vorgeschwin
delt hatte daß er vom Vater hiermit beauftragt worden sei
Außerdem sand B das Kleiderspind erbrochen aus welchem
die neuesten Anzüge der Knaben verschwunden waren Von dem
Entführer und den Entführten fehlt bis jetzt jede Spur

Ein Sittenprozcß Man schreibt der Rh W
Ztg In München wird sich in nächster Zeit eine ge
richtliche Verhandlung gegen zehn acht weibliche und
zwei männliche wegen Kuppelei angeklagte Personen
abspielen die lebhaft an den Jungfraueiltribut im mo
dernen Babylon erinnert Die Anklage richtet sich dahin
daß dieselben sich nicht nur des gedachten Verbrechens
durch Beschaffung von Gelegenheit und Vermittlung
schuldig gemacht haben sondern auch durch Verschache
rung von Mädchen an auswärtige verrufene Häuser wie
nach Zürich Mühlhausen Turin Petersburg c Wie
groß die Zahl dieser unglücklichen theilweise kaum den
Kinderschuhen entwachsenen Geschöpfe ist läßt sich natür
lich nicht feststellen wohl aber aus der Thatsache ver
muthe daß gegen dreißig eruirt werde konnten Es ist
haarsträubend was an Details mitgetheilt wird und wo
rauf näher einzugehen hier nicht am Platze ist es
genügt indeß zu sagen daß Mütter ihre eigenen Töchter
verkauften Derartige Vorkommnisse in der Hauptstadt
Bayerns werfen ein schlimmes Streiflicht auf unsere so
zialen Zustände

Ein Liebesdrama In einem Charlotten
burger Gasthof logirten sich am vergangenen Montag
ein elegant gekleideter junger Herr und eine hübsche junge
Dame angeblich seine Ehefrau Beide aus Berlin
kommend ein Gegen Abend machten Beide zunächst den
Versuch sich durch Erhängen ins Jenseits zu befördern
und als ihnen dieses mißglückte durchschnitt sich der lebens



müde junge Mann die Pulsadern während seine Beglei
terin diesem Beispiel zu solgen versuchte Durch das zu
fällig hinzukommende Gasthofspersonal wurde die weitere
Ausführung des Selbstmordversuchs verhindert und der
junge Mann in das Charlottenburger Krankenhaus ge
schafft die junge Dame aber ihren aus Berlin telegra
hpisch herbeigerufenen Eltern übergeben

Fürchterlich sind die Schilderungen sicilianischer
Blätter über die Aetna Katastrophe Nicolosi der einst
fo herrliche Bergort ist größtentheils durch die langsam
heranfluthende Lava zerstört worden Jn Catania herrscht
eine allgemeine Panik und viele Leute sind aus Furcht
vor einer Katastrophe nach dem Festlande abgereist
In dem Ausbruche ist neuerdings ein Stillstand einge
treten Der Lavastrom rückt wenn auch langsam in
einer Breite von 25 Metern und einer Höhe von 3 Me
tern vor Mehrere Villen der Vorstadt von Nicolosi
sind durch dieselbe zerstört Nicolosi selbst ist von den
Bewohnern vollständig verlassen und wird von einer Ab
theilung Soldaten besetzt gehalten

Bei Schießübungen auf hoher See fand an Bord
des Kriegsschiffs Phaeton ein ernster Unfall statt Ein
geladenes Nordenfeldt Geschütz entlud sich nämlich durch
unvorsichtige Handhabung mitten auf dem mit Matrosen
gefüllten Verdeck wobei vier Mann verwundet und zwei
eiserne Balken sowie mehrere Scheidewände zerschmettert
wurden

Kürzlich wurden nach dem Franks Journ auf
dem Bahnhofe zu Altstätten zwei französische Gauner
Pierre Salomou Michelin aus Toulon und Alfred Du
ranton Annonay dingfest gemacht die in fast unglaublich
einfacher Manier mit großem Erfolge operirt hatten Sie
pflegten einzeln oder zusammen in Bankgeschästen zu er
scheinen um eine schweizerische Tausendfrancs Note zum
Wechseln zu Präsentiren Während der Kasstrer Banknoten
kleineren Betrages hinzählte brachten sie unbemerkt die
Tausendfrancsnote an sich und verschwanden schleunigst
mit dieser und dem ersteren Betrage Durch diesen Die
besgriff haben sie nachgewiesenermaßen in Genf Nizza
und Basel hohe Summen die man bei ihrer Verhaftung
in Gold und Banknoten bei ihnen vorfand erbeutet In
Zürich mißglückte ihnen das Manöver an mehreren Stellen
Die eingeleitete Fahndung führte bald zur Festnahme der
Hochstapler

Vor einigen Tagen hatte sich ein Friseurgehilfe in
Wien mit einem Rasirrmsser eine kleine unbedeutende Ver
letzung an einem Finger der rechten Hand beigebracht und
um die Blutung zu stillen sein Tsschentuch ein klei
nes roth nnd grün gesärbtes Halbseidefoulard um die
Schnittwunde gebunden Schon des anderen Tages machte
r die Wahrnehmung daß der verletzte Finger bedeutend

angeschwollen sei Er legte diesem Umstände jedoch erst
dann Bedeutung bei als sich die Anschwellung über den
ganzen Arm ausbreitete und schier unerträgliche Schmer
zen im Gefolge hatte Auf Anordnung des Arztes mußte
der junge Mann in das Allgemeine Krankenhaus gebracht
werden wo man den Fall als eine ziemlich weit vorge
schrittene Blutvergiftung konstatirte Es wurde weiter
festgestellt datz die Ursache dieser Blutvergiftung das roth
grün gefärbte Taschentuch gewesen welches der Friseurge
hilfe um den verletzten Finger gewickelt hatte denn die
chemische Untersuchung des Tuches ergab daß es mit gift
haltigen Stoffen gefärbt sei

Das South Australiern Register sagt daß iu Folge
der reichen Goldentdeckungen in Kimberley große Aufre
gung in der ganzen Kolonie herrsche Es befänden sich
nur etwa 6V Goldgräber auf dem Goldfelde welches sehr
ausgedehnt zu sein verspreche Die Barke Wistaria be
fördert Passagiere nach dem nächsten Landungspunkte Die
Goldgräbereien liegen etwa 500 engl Meilen von Perth
und alte Goldgräber sehen großes Elend voraus falls die
Goldsucher nicht mit wenigstens monatlichem Proviant
und Pferden oder mit viel Geld ausgerüstet erscheinen

Einer jener gewissenlosen Geldmach er welche ihre
Eigenschaft als Räthe der New Iorker Stadtverwaltung
dazu mißbrauchten um sich mit Konzessionsbewerbern für
den Bau von Stadtbahnstrecken zu verbünden und für
schwere Summen oen Letzteren die gewünschten Konzessionen
zu verschaffen ist kürzlich dem Arme der strafenden Ge
rechtigkeit versallen Derselbe Namens Jähne wurde vor
14 Tagen zu einer zehnjährigen Zuchthausstrafe verur
theilt weil er schuldig besunden worden war sich mit
20000 Dollars bestechen haben zu lassen um für dieEr
theilung der Konzession zum Bau der Broadway Bahn zu
stimmen Die Schuldigsprechung erfolgte auf die Aussage
des Chefs der Geheimpolizei Kapitän Byrnes hin wel
cher beschwor daß der Angeklagte ihm in Gegenwart zweier
Zeugen gestanden er habe die genannte Bestechnngssumme
angenommen Die beiden Zeugen zwei Geheimpolizisten
bestätigten die Angaben ihres Chefs Große Genugthuung
hat die Rede des Richters Barnet hervorgerufen mit wel
cher dieser das Verbrechen Jähne s brandmarkte Sie
haben ein Verbrechen begangen sagte er unter Anderem

das unsere ganze Stadt und unser ganzes Land bei der
ganzen eivilisirten Welt in Mißkredit gebracht Aber ich
will Ihnen zeigen daß unser Volk und unser Land noch
etwas auf sich halten und daß das ganze Volk Sie und
Ihresgleichen mit Verachtung strast Ich habe kein Mit
leid mit Ihnen und Ihrer ganzen korrupten Sippschaft
und ich belege Sie mit der höchsten Strafe die das Ge
setz zuläßt c Da ein von den Venheidigern eingereich
tes Gesuch um Gewährung eines Strafausschubs abschlägig
beschieden worden wurde der Verurtheilte nach dem Zucht
hause in Sing Sing gebracht Gegen andere Ange
schuldigte schwebt die Untersuchung Der Stadtrath Duffy
ist unter der Anklage verhaftet worden dem Stadtrath
Waite für die Erlangung der Konzession für die 34 Street

Eisenbahn eine Bestechung angeboten zu haben Dies wird
als bedeutsam erachtet da es die ausgedehnte Natur der
Bestechung zeigt und die Aussicht erhöht endlich die Per
sonen zu erreichen welche die Geldmittel zu den Bestechun
gen lieferten

Das dänische Abschieds Patent desehemaligen
Hauptmanns Sarauw ist aufgehoben worden Derselbe
wurde bekanntlich vom deutschen Reichsgericht wegen Lan
desoerraths verurtheilt

John Kelly der bekannte langjährige Führer der
Tammany Hall Demokraten zu New Iork ist am 1 d M
dort gestorben

Ans dem Geschäftsverkehr
Nervenkranken Frauen wird jetzt Aachener Maaenbe

hagen kalt genossen ärztlich verordnet weil er die Maaen
thätigkeit anregt die Nerven belebt die Stimmung ermnthigt

Lager von

kiesew K
aus den renommirtesten Fabriken Deutsch
lands und Englands zu Original Fabrik
preisen

C F Ritter Halle Saale
Alleiniger Vertreter der preisgekrönten

weltberühmten
Preisliste gratis und franko

Tageskalender
Kirchliche Anzeigen

Am Sonntag Exaudi predigen
Zu U L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus

Grüneisen Vorm 10 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Superintendent
I FörsterMittags 12 Uhr Militärgottesdienst Herr Archi
diakonus Pfanne

Montag den 7 Juni Vorm 9 Uhr Privatbeichte und nach
der Predigt Kommunion Herr Snperint v Förster

3 St Ulrich Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Richter Vor
mittag 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter

Zu St Moritz Vormittag 10Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Ober
prediger Sarair

Hospitalkirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
manu

Domkirche Sonnabend den 5 Juni Abends 6 Uhr Vorbe
reitung Herr Domprediger Beelitz

Sonntag den 6 Jmu Vormittag 10 Uhr Herr Dompre
diger Albertz Nach der Predigt Abendmahlsfeier Der selbe
Nachmittag IV Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 5 Uhr Herr Konsist Rath Göbel

Akademischer Gottesdienst Vormittag 8V Uhr Herr
Professor v Hering

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 V Uhr

Versammlung der konfirmirten Söhne Abends 6 Uhr beim
Herrn Konsist Rath Göbel

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor V Hofs mann
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Pastor v Koblinski

Zu St Georgen Vormittag 8 Uhr in der Kirche zu St
Moritz Herr Pastor Knuth Nachmittag 2 Uhr Sonn
tagsschule im Betsaal der deutschen Schulen des Waisenhauses
Herr Vikar Graß

Im Diakouisseuliause Vormittag 9 Uhr Herr Vikar Graß
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Militär

gottesdienst Vormittag 9V Uhr Hochamt mit Predigt
Nachmittag 2 Uhr Christel lehre und Andacht

Getraute
Zu U L Frauen Den 30 Mai der Buchhalter G

Büsching zu Giedichenstein mit A Tcichmann Den 1 Juni
der Kaufmann W Mertig mit A Vogel

Mrichsparochie Der Königliche Hanptsteueramts Assistent
A B Hartmann mit E M Schwarz Der Tischler G A
Mühlmann mit M Hornbnrg

Domkirche Den 29 Mai der Restaurateur Zfchau in
Gotha mit H A Friedrich

Glaucha Den 30 Mai der Handarbeiter F C Hoher
mit F W Hebold

Getaufte
Zu U L Frauen Des Maurer Krämer S Friedrich

Wilhelm Karl geb 21 Januar 1885 Des Müllermeister
Wiede T Wally Wauda geb 2 August Des Pianist
Küster S Paul geb 17 September Des Klempner
Marche T Anna Frieda geb 4 Februar 1886

Militär Gemeinde Des Hautboisieii Mösezähl TAnna Ädelaide Bertha geb 27 Februar 1886
Ulrichsparochie Des Kaufmann A Thärmann S

Wilhelm Richard geb 8 April 1884 Des Handarbeiter
W Krüger S Georg Max geb 13 Juni 1885 Des
Kartenmacher F R M Döhler T Caroline Elise Martha
geb 21 Oktober Des Tischler I E Schlicht T Minna
Elise geb 21 Dezember Des Kesselschmied L Nitsch T
Anna Angnste geb 29 Januar Des Kaufmann H B
Schulze S Johannes Erich Arno geb 23 Januar 1886
Des Versicherungsbeamten W R Ziepold T Jda Bertha
geb 20 Februar Des Maler F Heilmann S Fritz
Des Kaufmann A Thärmann S Friedrich Curt geb 24 März

Des Kaufmann O L E Schliack S Otto Louis Wilhelm
Johannes geb 28 März Des Regierungsbaumeister
G Hasse T Anna Maria geb 25 April Des Lehrer
H E Th Schneider S Bruno Wilhelm Johannes geb 3
Mai Ein nnehel S Walther Arthur Karl geb 9 Mai

Des Arbeiter F I Weise S Wilhelm Karl geb 18 Mai
Ein nnehel S Reinhold Otto geb 22 Mai

Moritzparochie Des Handarbeiter Jentzsch T Franziska
Selma geb ll Juui 1885 Eine nnehel T LoniseMartha
geb 19 November Des Dachdecker Fischer S Friedrich
August Richard geb 27 November Des Handarbeiter
Boye T Anna Minna geb 13 Dezember Des Handels
mann Schmidt S Moritz Arthur geb 24 Januar 1886
Des Schlosser Günther S Richard Albert geb 7 Februar

Des Kunst u Handelsgärtner Siemens T Minna Helene
Hermine geb 19 Februar Des Arbeiter Georgi S
Balthasar Heinrich Otto Reinhold geb 9 April

Neumarkt Des Dechdecker Kunze T Marie Louise Adel
heid geb 4 Januar 1886 Des Magazindiener Eßrig S
Friedrich Wilhelm geb 29 Januar Ein uuehel S Oskar
Hermann Richard geb 13 März Des Maler Henke S
Friedrich Robert geb 13 März Des Arbeiter Harp T
Else Sophie Therese geb 8 März Des Zimmermann
Berger S Alfred geb 26 März Des Bäckermeister

Nebelung S Gustav Max geb 23 Februar Des Gürtler
Lohse S Richard Max geb 9 April Des Schuhmacher
Kühne S Fritz Paul Max geb 10 April Des prakt Arzt
Dr Gräfe S Erich geb 12 April Des Droschkenbesitzer
Kautzsch S Friedrich Willy geb 28 April Des Bahn
arbeiter Kümmert T Marie Amalie Anna geb 10 Mai

Des Arbeiter Brnmmert T Marie Henriette Minna geb
11 Mai

Glaucha Des Eisendreher Matthäus T Emma geb
17 Juni 1885 Des Kutscher Kuhlemann S Louis geb
30 Juli Des Steinhauer Edel gen Weber T Pauline
Minna geb 21 November Des Fabrikarbeiter Wagner S
Franz Ernst Robert geb 27 Novbr Des Musiker Kuhnvt
T, Bertha Klara Minna geb 1 Jan 1886 Des Maurer
Lüttich S Albert Eduard geb 14 Februar Des Fabrik
arbeiter Blunck T Margarethe geb 26 Februar Des
Schmied Zander T Martha Amalia geb 7 März Des
Postschaffner Schumann S Albert August Otto geb 22 März

Des Maurer Le Clere T Friederike Bertha geb 28
März Des Handarbeiter Just S Eduard Willy geb
15 April Des Lehrer Haberkorn T Hedwig Gertrud
geb 14 Mai

Wohlthätigkeit
20 Mark für bedürftige Arme l0 Mark für Arme

1 Mark für eine arme Kranke und 3 Mark für einen be
sonders bezeichneten alten Mann sind in der Kollektenbüchse
der Marienkirche gefunden und ich quittire über diese Gaben
mit herzlichem Dank gegen die freundlichen Spender

Da der Mann welchem die genannten 3 Mark zugedacht
sind nicht ermittelt werden konnte so bitte ich den freundlichen
Geber um nähere Auskunft damit der Absicht desselben gemäß
die Gabe Verwendung finden kann v Förster

Standesamt Halle a S
Meldung vom 2 Juni

Aufgeboten Der Tischler August Bernhard König
Schwetschkestraße 30 und Theresie Friederike Becker Barn
städr Der Oekonom Karl Alexander Heyer BölbergerwegM
und Henrike Juliane Mathilde Bäte Roitzsch Der Pfarrer
Julius Robert Pasche Woffleben und Auguste Wilhelmine
Martha Engel Niemeyerstraße 7/9 Der Lehrer Gottlob
Franz Hugo Pleß Wörmlitzerstraße 30 und Friederike Alber
tine Fehling Wörmlitzerstraße 30

Eheschließung Der Kaufmann Karl Gotthelf Schrecken
bach Dresden und Friederike Henriette Klara Naucke Schmeer
straße 29 Der Tischler Johann Heinrich Karl Baumbach
Bockshörner 9 und Auguste Emilie Anna Becker Beesenlaub
lingen

Geboren Dem Hilfsrangirmeister Friedrich Küpp Mötz
licherweg 7 ein S Friedrich Albert Dem Schauspieler
Richard Lehmann Brunnengasse 9 ein S Max Bruno
Dem Bierverleger Eduard Reiße Bäckergasse 6 eine T Pau
line Anna Dem Hilfsbremser Franz Wiesner Liebennauer
straße 9 eine T Auguste Martha Dem Arbeiter Otto
Victor Händelstraße 36 ein S Hermann Karl Dem Hand
arbeiter August Jänicke Liliengasse 1 eine T Anna Bertha
Frieda Dem Fleischer Louis Grundmann a d Glauchaifchen
Kirche 11 ein S Fritz Otto Louis Dem Schlosser Maxi
milian Hannuleck Pfännerhöhe 5v eine T Martha Louise
Clara

Gestorben Die Wittwe Ernestine Leo geb Stempelmann
79 I 3 M 25 Tg Weidenplan 2b Der Jnstrumenten
macher Georg Günther 71 I 2 M Wilhelmstraße 16
Der Modelltischler August Böhm 45 I 1 Tg Charlotten
straße 7 Des Maurer August Krause T 13 Tg Lange
straße 9 Des verstorbenen Handarbeiter Franz Rosche T
Marie Emma 4 I 6 M Wuchererstraße 12 Der Fabrik
arbeiter Johann Gotllieb Schröter 52 I 8 M 17 Tg
Hirtengasse 6 Des Maurer Hermann Barth T Louise
Anna 3 I 6 M 4 Tg Unterplan 7

ich und Waageamt gr Berlin 16 Wochentags von 8 12 Uhr Mittag
und 2 6 Uhr Abends

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Seurr Meldestelle Polizei Wachtstube
Hrrverae ur Heimath Mauergasse 6
Kanfinäiiuischer verein Abends 8 Uhr Concert in Freyberg s Garten
Kaufmann Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Tcchiiücr Vcrcin zu Halle a Z Ab 8j Sitzung im Preußischen Hos
Platt iits e verceuigung Tosammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerftr
Männer Liedertafel Ab 8z 10z Uebungsstunde im Paradies
Schiiiiler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fursteuthal
Hallc sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein csftan Ab 9j in Reis s Restaurant
RuSerclub Neptun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Hailc scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle scher Zither Kranz Ad Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
verein junger Siscnhiindler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Gewerk PereinS Liedertasel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
zitherlranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 55 V fbis Köchen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Köthen

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 V
S8 2S V 10 15 V H11 30 V
1 40 N H3 20 N 5 8 N
Z6 15A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
M1 0 A 3 2 fr

Nach Hawerstadt 7 40 B 11 35 V

3 5 N 6 0 A 9 25 A MHalberstadt
Nach Kassel 5 10 V 7 45 V bis

Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordhausen 10 37 A

NachSora 7 57 V 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20N bisWeißenfels 5 29 N
K 5 A 9 40 A fbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kosen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V S 52
jv Köthen 10 2 B 1 26 N S
N 6 56 A 8 58 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 5 52 V 7 9 R
K8 42 V 9 43 V H11 7 B

11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 2
N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
W 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberstadt 7 5 V von Kön
nern, 8 7 V von Halberstadt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 B sv Nordhausen
7 14 V 10 S V fv Eichender

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Sorim 7 4 V fvon Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringe 4 28 fr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 46
N Iv Weißenfels 5 15 N 5 33
N 8 3 A 9 11 10 56 A
Sonn u Festtags 10 12 A
v Kosen

Von erlin 8 20 V lv Bitter
feld 10 3 V 11 31 2 50
N j von Bitterfcld 5 44 N 5 23
Ä 9 0 A 10 53 A 4 21 fr

Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach Schafftiidt 5 45 V 3 0 N I Von SchaMdt 8 35 V 7 5
Nach Salzmiiilde 6 0 V 3 0 N Von Salzmünde 10 0 V 7 30

in

Sonnabend den 5 Juni
Neues Theater Fidelio
Altes Theater Don Cesar
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Sonnabend den S Juni L88
Fünftes Gastspiel des Berliner Residenz Ensemble

Novität
Zum Ä Male

Novität

Ländliches Sittengemälde in 3 Akten von Erckmann Chatrian
Mit sensationellem Erfolg am Stadttheater in Wien Frankfurt a M Hamburg Leipzig
Hoftheater in München Dresden u f w sowie bei den Ensemble Gastspielen in Amster

dam Rotterdam Haag Groningen u s w aufgeführt

Regie

Personen
Fritz Kobus ländlicher Grundbesitzer
David Sichel Rabbiner
Friedrich Feldmesser
Hanzio Steuer Einnehmer
Christel Pächter
Susel dessen Tochter
Josef Zigeuner
Katharina Wirthschaften bei Kobus
Lisbeth Hausmagd
Ein Schnitter
Eine Schnitterin

Schnitter und Schnitterinnen
Die Handlung spielt in unserer Zeit auf einem Bauerngut im Elsaß

Nach dem 1 und S Akt finden größere Pausen statt

Max Wegener
Felix Lüpschütz
Eugen Hufs
Gustav Scheedel
Paul Willert
Henriette Wagner
Otto Gerlach
Pauline Kietzing
Agnes Ludwig
Josef Deutsch
Anna Hagemann

Preise der Plätze Rangloge 2 Mk 50 Pfg Sperrsitz 2 Mk Parterre 1 Mk Gallerie SO Pf
Die Herren Studirenden zahlen an der Abendkasse gegen Vorzeigung ihrer Studentenkarte

für Sperrsitz 1 Mark
Der Tagesbillet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 1 Tr, und ist von 10 12 Uhr Morgens

und von 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnnng V Uhr Anfaug Uhr Ende 1 Uhr

Olivrseliulv au it lttli t iI II II KBezugnehmend auf das in der heutigen Nnmmer dieses Blattes abgedruckte Statut
die Chorschule des hiesigen Stadttheaters betreffend ersuche ich sämmtliche Herren und
Damen die sich bereits für die Chorschule angemeldet haben sich Montag Dienstag
oder Mittwoch 7 8 v d Mts Morgens in der Zeit von 8 Rtt Uhr oder
Abends von 7 S Uhr in meiner Wohnung Oberglancha Unterplan 1V ein
zufinden

Gleichzeitig werden die Herren und Damen welche der Chorschule fernerhin bei
zutreten beabsichtigen aufgefordert sich unverzüglich dem Unterzeichneten vorzustellen

Da der Unterricht während der Sommermonate zu einer den Eleven möglichst
bequemen Zeit abgehalten wird und mich im Winter zumeist nur die Abende in Anspruch
genommen werden so empfiehlt sich der Eintritt in die Chorschule namentlich allen Den
jenigen die während der Tagesstunden ihren Berussgeschästen obzuliegen haben und
durch Verwerthung ihrer gesanglichen Befähigung sich einen achtbaren Nebenverdienst
verschaffen wollen

Halle a S den 3 Juni 1886

Direktor des Stadttheaters

S Zz

GZ

nZ
2 s

8

C Stephan s Vov vviu

N

eminent nervenstärkend und belebend hebt Migräne nervöse Kopf Zahn
und rheumatische Schmerzen Schwächen des Magens Appetitlosigkeit Uebel
keit Erbrechen Katzenjammer sofort und linoert Athmungsbefchwerden
Catarrhe Hustenreiz Erkältungen jeder Art in überraschender Weise Wer
nicht durch unwirksame Nachahmungen getäuscht fein will verlange ansdrücklich
den echten C Stephan s Coeawein mit Schutzmarke Fl 5 1 und
2 in der Löw en und Engelapothek e

Die Mauerarbeiten einschließlich Lieferung der Materialien zum Umbau der Kirche
in Diemitz sollen vergeben werden

Versiegelte Offerten sind bis zum 1 Juui d Js tt Uhr Vorm auf dem
Bureau der Architekten H lese Niemeyerstraße 7/9 einzureichen woselbst
die Bedingungen und Zeichnungen täglich Vormittags ausliegen

Der Gemeindekirchenrath zu Diemitz
Pfarrer
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Freiwilliger Verkauf
Erbtheilungshalber versteigere ich in meinem Bureau 1 o stattne

am 17 Juni 1886 Vorm von 10 12 Nhr
das den ItUpp fchen Erben gehörige zu

Halle a S vor dem Tteinthor Nr 1v
in bester Lage belegene Grundstück in welchem

eine Schmiede eine Bäckerei und eine
Restanration

sowie verschiedene andere Gewerbe schwunghaft betrieben werden
Die Bedingungen sind in meinem Bureau einzusehen das Grundstück ist jeder

zeit zu besichtigen

Halle a/S den 24 Mai 1886

Fü ORT Instimlth

Wegen Betriebserweiterung steht ein S bis

Spserdiger Gasmotor zu ver
kaufen Die Maschine ist bis Ende Juni
täglich im Betrieb zu sehen

Bnchdrnckerei Steinweg S4

Hans Verkauf
Ein solid gebautes Wohnhans mitt

lerer Größe mit Laden ist zu verkaufen bei
geringer Anzahlung Zu erfragen

Bernburgerstraße SV I

MtsI ck 0 l
Isblv ck Iivtv M l llkr im b nii ille t N rlt l

Mein neuer Saal verbuudeu mit dem angrenzenden oberen Theil
des Gartens getrennt gehalten vo mteren Garten eignet sich vorzüg
lich zur Abhaltung von

et und empfehle ich denselben einem geehrten Publikum hierdurch angelegeutlichst

Die 4 Itaustriilrtvli s nen bezogenunter Leitung des Billardprofessors Herrn ausParis sind während der Sommermonate im neuen Saal aufgestellt
und bietet sich selbst bei hoher Temperatur ein angenehmer Aufenthalt
zum Spiel in diesem lnftigen Raume

Bei abzuhaltende Festlichkeiten wird das Billardspiel eingestellt
und je nach Begehr des Ranmes werden die Billards eingerückt

Anch die im unteren Garten belegene zum Schließen eingerichtete
Kolonnade halte ich für geschlossene Cirkel c gern reservirt

vie twKiimAl väMe Mke
Hochach tungs voll

MvUvr

hält seine für etL estilelilivitvil hierdurch bestens empfohlen Anerkannt guter Mittags
tisch I I Ie l I te im Abouuemeut n Couvert Mk I Ilelüvi

Frische Erdbeeren
Frischen Waldmeister
Mecklenburger Spickaal
Feinsten Astrachauer Caviar
Prima ger Rheinlachs
Aal in Gel6e empfing

Zr ktein n xr Ä

Nur die ächte

bevr8vdvorvl8oite
beseitigt alle Hantnnreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei A HVi It xatt

Scheuertücher
empfiehlt Will Vi Iter Leipzigerstr 92

Dsk llArwovikit
1 2 n 3 tourig mit u ohne Trompe
tenton in Terz Oktav oder Tremolo
gestimmt stark u solid gebaut u vorzüglich
ausgestattet stets in größter Auswahl
am Lager und liefert zu Fabrikpreisen

llillMv Wjx
Halle a/S nttere Leipzigerstratze

NL Alte Harmonikas werden bei Kauf
mit angenommen nnd Reparaturen prompt
schnell und billigst ausgeführt

Tägl fr Janersche Würstchen
Thüringer Kuackw rstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

gek Zunge
Servelatwnrst
Braunschweiger Mettwurst
diverse Brate
garuirte Schüssel

im besten Arrangement empfiehlt

M Königl HoflieferantM Leipzigerstr 7S
Täglich

frische W Ul rriU rrrr
Malta Kartoffeln

W A vrIr I K
empfing

VilÜÄw SUswv
gr Ulrichstraße SS

Rosen und
Veilchen Avfallseife

in vorzüglicher Qualität empfiehlt 3 Stück

40 Pfg l It KattTurnerschuhe

Für den rualtwnellen und JnseratentheUbverantwortllch Julius Munckelt in Halle lPlöH sche Buchdruckeret R Ntetschmann w Halle

neuester

Art in jeder
Größe

vorräthig

k kaoielldofer
Poststraße

Hierzu S Bellagen


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1886
	06
	05
	5.6.1886 (No. 129)
	Amtlicher Theil.
	Bekanntmachung.
	[Seite 1184]

	Geheimmittel-Schwindel.
	[Seite 1184]

	Ausschreibung.
	[Seite 1184]

	Konkursverfahren.
	[Seite 1184]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1184]

	Stadtfernsprecheinrichtung.
	[Seite 1184]

	Verdingung
	[Seite 1184]

	Statut für die Chorschule am Stadt-Theater zu Halle a. S.
	[Seite 1184]


	Nichtamtlicher Theil.
	Halle, den 4. Juni.
	[Seite 1184]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 1185]

	Tages-Chronik.
	[Seite 1185]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]


	Tageskalender.
	[Tabelle]


	Kirchliche Anzeigen.
	[Tabelle]


	Wohlthätigkeit.
	[Tabelle]


	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]


	Theater in Leipzig.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]








